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Rheinlandliga
12.Spieltag

VfB Wissen - 
TSV Emmelshausen

Yannick Tsannang,
unser Neuzugang
von der SG Malberg,
bestreitet seine
erste Saison im
VfB-Trikot.
(c) Foto: Annika Schwan





Im Heimspiel gegen den sehr überzeugend in die Saison ge-
starteten SV Windhagen gelang es der Rheinlandliga-Mann-
schaft des VfB Wissen nicht, am zehnten Spieltag ihre bisheri-
ge Bilanz (4 Siege, 5 Niederlagen) mit einem weiteren Heimer-
folg auszugleichen. Am Ende musste das Team von Trainer 
Thomas Kahler trotz eines frühen Doppelschlags mit einem 
2:2-Unentschieden zufrieden sein. 
Die erste Schrecksekunde gab es bereits vor dem Anpfiff, denn 
Mirkan Kasikci zog sich beim Aufwärmen eine Leistenver-
letzung zu und fiel aus. Auch Lukas Becher, Hüseyin Samurkas, 
Anil Berber, Justin Keeler, Felix Beib und der nach seinem Fuß-
bruch hoffentlich bald wieder einsatzbereite Till Niedergesäß 
standen nicht zur Verfügung. Von den Ausfällen ließ sich die 
VfB-Elf aber nicht beeindrucken und ging schon nach rund 90 
Sekunden in Führung. Kenny Scherreiks setzte sich am linken 
Flügel durch und passte maßgerecht in die Mitte, wo der he-
ranstürmende Toni Foniq den Ball sicher zum 1:0 einschob.
Die Gästeabwehr zeigte sich in der gesamten ersten Halbzeit 
sehr indisponiert, und so dauerte es nur bis zur 12.Minute, 
ehe das 2:0 perfekt war. Max Ebach enteilte seinem Gegen-
spieler am rechten Flügel, ging in den Strafraum zur Grundlinie 
und legte zurück auf Kenny Scherreiks. Der verpasste die Vor-
lage, doch dahinter stand Toni Foniq und traf mit seinem sat-
ten Schuß den Innenpfosten. Von dort sprang das Leder gegen 
den Rücken des Torwarts, bevor Yannick Tsannang zur Stelle 
war und den Ball aus kurzer Distanz endgültig über die Linie 
drückte.
Die Windhagener, von denen bis dahin fast nichts zu sehen 
war, kamen erst jetzt allmählich ins Spiel und zeigten, warum 
sie bisher in der erweiterten Spitzengruppe der Rheinlandliga 
platziert waren. Beim 2:1-Anschlußtreffer (23.) hatten sie das 
Glück, das ein von Philipp Klappert an die Lattenunterkante 
abgewehrter Schuss über die Linie sprang. Nun war die schnel-
le, aber faire Partie verteilt und in beiden Strafräumen war 
allerhand los. Unmittelbar vor der Halbzeit verpasste der VfB 
dann gleich zweimal das dritte Tor und damit vielleicht die Vor-
entscheidung.
Zunächst traf Kenny Scherreiks aus spitzem Winkel mit einem 
Volleyschuß (42.) den Innenpfosten im rechten Torwinkel. 
Dann bot sich Steven Winzenburg nach einem Aussetzer in der 
VfB-Abwehr frei vor dem Tor die Riesenchance zum 3:1 (45.), 
doch der 19-Jährige traf den Ball nicht richtig und setzte sei-
nen Schuss links am verwaisten Tor vorbei. So ging es mit dem 
2:1 in die Pause, und kurz nach Wiederanpfiff war dann schon 
der 2:2-Ausgleich (50.) perfekt. SV-Angreifer Pawel Klos hatte 
an der Strafraumgrenze sehr viel Platz und noch mehr Zeit, um 
sich den Ball zurecht zu legen und ihn mit aller Routine in den 
rechten Winkel zu schlenzen.
Die zweite Hälfte bot den 170 Zuschauern weniger Unterhal-
tung als der erste Abschnitt, insbesondere nahm die Dichte 
der Torszenen deutlich ab, auch wenn beide Teams weiter 
munter nach vorn spielten. Dem Sieg am nächsten kam der 
VfB dann aber noch einmal zwei Minuten vor dem Ende, als 
ein Flachschuss von Emre Bayram aus 18 Metern nur knapp 
am linken Torpfosten vorbeistrich. So blieb es wie beim letzten 
Gastpiel des SV an der Sieg beim 2:2-Remis. Mit nun 13 Punk-
ten aus 10 Spielen ist die VfB-Bilanz weiterhin sehr ansehnlich, 
der Abstand zu den Abstiegsplätzen, was sicher kein sanftes 
Ruhekissen ist, wuchs weiter an.
Die VfB-Aufstellung gegen den SV Windhagen: Philipp Klap-
pert, Mario Weitershagen, Simon Ebach, Kevin Kostka, Tho-
mas Slesiona, Emre Bayram, Yannick Tsannang, Steven Win-
zenburg, Max Ebach (76. Pascal Freudenberg), Kenny Scher-
reiks, Toni Foniq.  Alexander Müller. Schiedsrichter:

Rheinlandliga, 10.Spieltag (Mittwoch, 2.Okt. 2019)
VfB Wissen - SV Windhagen 2:2 (2:1)

Toni Foniqs Tor zum 1:0

Freude
nach
dem 

2:0



Apotheker Ruppert Groß e.K.
Marktstraße 1 - 57537 Wissen
Telefon 02742 / 91 05 72
www.adlerapotheke-wissen.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

8:00 - 19:00 Uhr
Samstag 8:00 - 13:00 Uhr



... an 
die zahlreichen 
Sponsoren, die uns 
in dieser Saison mit einer 
Bandenwerbung im Dr.Grosse-
Siegstadion unterstützen !

 Ein herzlicher
Dank 
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BrennerOptik & Hörsysteme
Brenner
Rathausstr.28, 57537 Wissen, Telefon 0 27 42 - 96 87 48

Allen Grund zum Jubeln hatten VfB-Trainer Thomas Kahler und Max 
Ebach (hier auf einem Bild aus dem September) nach dem 2:1-Aus-
wärtssieg bei der SG Ellscheid. Auf dem kleinen, nach den starken Re-
genfällen sehr rutschigen Rasen in Ellscheid entwickelte sich zunächst 
ein Spiel ohne große Torchancen auf beiden Seiten. Nach einem Fehler 
im Spielaufbau konterte die SG Ellscheid die VfB-Abwehr über die rech-
te Abwehrseite clever aus. Der sehr agile Markus Boos erzielte aus die-
ser Spielsituation in der 21. Minute die 1:0 Führung für die Heimelf. 
Kurz später konnte ein Abwehrspieler der SG Ellscheid einen Kopfball 
von Yannick Tsannang nach einer Ecke auf der Linie klären. 
In der 45. Minute belohnte Max Ebach unsere Elf und seine eigene 
Leistung mit dem Ausgleichstreffer zum 1:1. Lukas Becher hatte ihn 
mustergültig auf der rechten Seite freigespielt und Ebach schob den 
Ball flach ins linke Eck. Zu Beginn der zweiten Halbzeit war die Heimelf 
zunächst deutlich besser im Spiel und hätte in dieser Phase auch in 
Führung gehen können. In der 59. Minute aber dann die kalte Dusche 
für die SG Ellscheid. Max Ebach erkämpfte sich auf der linken Seite den 
Ball und passte mustergültig in den Lauf von Steven Winzenburg. 
Dieser blieb im Eins-gegen-Eins Duell mit dem Keeper der SG Ellscheid 
Sieger und erhöhte auf 2:1. 
In der restlichen Spielzeit hatten wir auf dem nun immer tieferen Bo-
den mehrere Möglichkeiten um auf 3:1 erhöhen. Die größte Möglich-
keit wurde leider vom eingewechselten Hüseyin Samurkas in der üpp-
pigen Nachspielzeit vergeben. Er scheiterte im Duell mit dem Heim-
keeper. Erwähnenswert ist noch das Debüt des erst 17-jährigen Tom 
Luca Greb aus der eigenen A-Jugend. Der in den letzten Spielminuten 
half den Auswärtssieg in trockene Tücher zu bringen. Mit nun 16 Punk-
ten nach 11 Spieltagen belegen wir als Neuling momentan einen her-
vorragenden 8. Tabellenplatz in der Rheinlandliga. Am heutigen Sams-
tag reist nun der Oberligaabsteiger TSV Emmelshausen als Tabellen-
führer ins Dr. Grosse-Siegstadion. 
Die VfB-Aufstellung in Ellscheid: Philipp Klappert, Lukas Becher, Kevin 
Kostka, Mario Weitershagen, Thomas Slesiona, Emre Bayram, Steven 
Winzenburg, Yanick Tsannang (83. Tom Luca Greb), Kenny Scherreicks 
(67. Hüseyin Samurkas), Fation Foniq, Max Ebach (73. Lucas Brenner)

Rheinlandliga, 10.Spieltag (Sonntag, 6.10. 2019)
SG Ellscheid - VfB Wissen 1:2 (1:1)







Medizinisches
Aufbautraining
mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten
über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training
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herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de



Rheinlandliga - Tabellenstand nach dem 11.Spieltag

Sei fair zum 
23.Mann



Die Seite von Armin, Scott und Steffen



Alles gut bedacht ?

Die nächsten Spiele 
der Rheinlandliga:





Busfahrten zu den Spielen in Mehring und Salmrohr

Sonntag, 3.Nov.19
SV Mehring - VfB Wissen

Samstag, 30.Nov.19
FSV Salmrohr - VfB 
Zu den beiden Auswärts-
spielen in Mehring und in 
Salmrohr setzt der VfB einen 
Bus ein. Wer Interesse an der Mitfahrt hat, meldet sich bitte in der Sprecherkabine oder per E-Mail unter info@vfb-wissen.de

Szene aus
dem Hinspiel
gegen Salm-

rohr mit Lucas
Brenner und

Mirkan Kasikci



Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Vergölst GmbH

Am Mühlengraben 3

57537 Wissen

Tel. 02742 / 43 83

Fax 02742 / 713 09

www.vergoelst.de

l 24 h geöffnet
SB-Saugerl

Textil-Portal Waschanlagel



Die neuen Fußballregeln zur Saison 2019-20 / Teil V
Mit Beginn der neuen Saison 2019-2020 sind vom  für die Fußballregeln zuständige Interna-
tional Football Association Board (IFAB) umfangreiche Änderungen und (angebliche) Klar-
stellungen zur Auslegung des innerhalb des bestehenden Regelwerks verkündet worden. 
Grund genug al-so, sich diese Änderungen anzusehen. Die in den letzten Heften begonnene 
kleine Serie wird mit dem heutigen Teil 5 beendet. Hoffen wir, dass es nun auch erst mal gut 
ist mit der Kreativität der Regelhüter und in der kommenden Saison allenfalls Korrekturen 
der vermutlich problematischen Änderungen diskutiert werden müssen. Quellen: IFAB, fuss-
ball-sr.de, soccerdrills.de.
19. Der Schiedsrichter-Arm wird geschont
Ist ein indirekter Freistoß ausgeführt worden, muss der Schiedsrichter nur so lange das ent-
sprechende Handzeichen anzeigen, bis klar ist, dass der Ball nicht im Tor landet. Geht ein indi-
rekter Freistoß direkt ins Tor und das Handzeichen des Schiedsrichters fehlt, muss das Tor 
nicht zählen, kein Grund zur Aufregung.
20. Einheitlichkeit und Klarheit bei der Handspielregelung (?)
Zum Abschluss zwanzig Neuerungen der Super-GAU aller reformierten oder korrigierten 
Regeln. Ob und wann mehr Klarheit entsteht, oder ob im Gegenteil die in den letzten Mona-
ten offensichtliche Verwirrung größer wird, muss man abwarten. Hier gilt ausnahmsweise 
mal: Früher war alles besser. Was aber wurde nun beschlossen ? Ein Tor ist immer abzuer-
kennen, wenn es mit der Hand oder dem Arm erzielt wird. Dies gilt auch, wenn der Torschüt-
ze vor dem Torerfolg mit der Hand oder dem Arm in Ballbesitz kommt und sich so einen kla-
ren Vorteil verschafft. Ob dies absichtlich oder unabsichtlich geschieht spielt keine Rolle 
mehr. Ein Regelverstoß liegt auch vor, wenn der Spieler seine Körperfläche unnatürlich ver-
größert und dies geschieht insbesondere dann, wenn sich die Arme bei der Ballberührung 
über Schulterhöhe befinden - also praktisch bei jedem Absprung vom Boden. Die Distanz, 
aus der der Ball kommt, ist unerheblich, ebenso die Frage, ob der Ball zuvor abgefälscht wur-
de und dem Handspieler sich gar keine Chance ergab, auszuweichen. 
Grundsätzlich handelt es sich nur dann um kein Handspiel, wenn der Ball vom eigenen oder 
dem Körper eines anderen Spielers gegen die Hand oder Arm springt. Ebenso handelt es sich 
nicht um ein Handspiel, wenn der Spieler sich beim Fallen abstützt und der Ball die Hand 
oder den Arm berührt. Die IFAB begründet dies damit, dass ein Ballkontakt mit der Hand 
oder dem Arm oft unvermeidbar ist. Allerdings darf auch hier die Körperfläche nicht unna-
türlich vergrößert werden. Dies kann zum Beispiel der Fall sein, wenn die Stützhand nach hin-
ten ausgestreckt wird. Was für ein lebensfremder Unsinn. Viel Spass beim Beurteilen der 
Spielsituationen, man kann die Referees bei so viel „Klarstellung“ nur bedauern.
Besonders amüsant ist der ausgesprochen hilfreiche Hinweis des IFAB, das darauf verweist, 
dass die Spieler in einer Abwehrmauer besser die Arme seitlich halten sollten. Die Arme auf 
dem Rücken zu verschränken ist keine natürliche Körperhaltung und bei einer leichten Dre-
hung und Berührung einer Hand oder eines Armes, ist dies eigentlich strafbares Handspiel.

Die FIFA-Regelhüter haben gesprochen,
Schiris und Spieler müssen nun das 

Beste daraus machen. Hier Schiri 
Michael Lehmann und VfB-Kapitän 

Mario Weitershagen.



Michael Groß
Talstraße 29
57537 Wissen

Telefon: 02742 / 84 66
Mobil: 0160 / 7821304
Fax: 02742 / 96 96 46

eMail: gross.wissen@t-online.de



Fleischerfachgeschäft

Der Rheinlandliga-Kader des TSV Emmelshausen

Zugänge: Daniel Kossmann (SG 99 Andernach), Bjarne Lips (A-Junioren SG Mülheim- Kärlich), Nicolas Bruchmann (A-
Junioren SC Freiburg). : Jeremy Heyer (SG Mülheim-Kärlich), Stevenson Dörr (SG Hausbay-Pfalzfeld), Dustin Vogt (SV Abgänge
Oberwesel). Jonas Börsch, Lukas Will, Dennis Hyski. Nils Bast, Sascha Hachenthal, Andreas Retzmann, Luca Tor: Abwehr: 
Wolf, Martin Weber, Niklas Kasper. Jonas Bersch, Tobias Lenz, Marcel Christ, Eri  Milz, Fabian Nass, Daniel Koss-Mittelfeld: 
mann, Bjarne Lips, Marvin Etzkorn, Nicolas Bruchmann, Delil Arbursu, Lukas Seis, Gerrit Wißfeld. Ufuk Kurt, Eric Angriff: 
Peters.  Julian Feit.  Platz unter den ersten fünf Teams.Trainer: Saisonziel:

(c) Foto: 
Internetseite  des 
TSV Emmelshausen





Unser heutiger Gegner: TSV Emmelshausen
In der Mitte der 90er Jahre tauchte der 
TSV Emmelshausen erstmals im überregi-
onalen Fußball auf. Nach zwei Jahren aber 
war 1997 das erste Gastspiel in der dama-
ligen Verbandsliga Rheinland wieder been-
det, auch in Wissen gab es für die Huns-
rücker beim 0:1 im Abstiegsjahr nichts zu 
holen (siehe auch unsere Rubrik „Erinnern 
Sie sich noch“ an anderer Stelle in diesem 
Heft). 2000 gelang die Rückkehr, doch 
auch beim zweiten Anlauf und beim drit-
ten Versuch 2011 ging es nach ein paar 
Jahren wieder runter.
Dann aber schaffte es der TSV, zwei Jahre 
nach seinem dritten Rheinlandliga-Auf-
stieg nicht nach unten, sondern als Meis-
ter nach oben in Richtung Oberliga zu ver-
lassen. Lange sah es in der vergangenen 
Saison danach aus, als sei der Klassener-
halt in Reichweite. Wegen des schlechten 
Abschneidens einiger Südwest-Vertreter 
in der Regionalliga gab es aber vier Ober-
liga-Absteiger. So reichten 35 Punkte nur 
zum drittletzten Platz, und das war am En-
de nicht genug.
Der bisherige Saisonverlauf zeigt, dass un-
sere Gäste sich die sofortige Rückkehr in 
die Oberliga vorgenommen haben und 
nicht zu Unrecht als Topfavorit auf den Ti-
telgewinn in der Rheinlandliga gehandelt 
werden. Die ersten fünf Spiele auf frem-
dem Platz wurden komplett gewonnen, 
erst durch das 1:1 in der vergangenen Wo-
che bei der SG Altenkirchen bekam die ma-
kellose Auswärtsbilanz einen ersten Fleck. 
Ganze vier Auswärts-Gegentore deuten 
die Stärke unseres heutigen Gegners an.

Das Abschneiden des TSV Emmels-Das Abschneiden des TSV Emmels-
hausen in den letzten zehn Jahrenhausen in den letzten zehn Jahren

Das Abschneiden des TSV Emmels-
hausen in den letzten zehn Jahren



Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert



l Name:
Philipp Klappert
l Geburtsdatum & Ort:
29.10.1989, Waldbröl
l Beruf:
Speditionskaufmann
l Spielposition:
Torwart
l Starker Fuß:
Rechts
l Beim VfB seit:
F-Jugend, Rückkehr 2017
l Vorherige Vereine:
TuS Honigsessen,            
SG 06 Betzdorf
l Lieblingsclub: 
(außer dem VfB natürlich)

Borussia Dortmund
l Sportliches Vorbild:
Jens Lehmann (Spielstil)
l Persönliches Ziel          
in dieser Saison:
Junge Spieler 
unterstützen und 
heranführen
l Geld spielt keine Rolle: 
Welchen Spieler sollte 
der VfB verpflichten ?
Marco Reus
l Hobbies (außer Fußball):

Infos über alles &             
jeden sammeln
l Wichtiger als                      
Fußball ist mir ...
Familie

l Name:
Lukas Becher
l Geburtsdatum:
23.Februar 1994
l Geburtsort:
Kirchen
l Beruf:
Unternehmensberater
l Spielposition:
Zentrales Mittelfeld
l Starker Fuß:
Rechts
l Beim VfB seit:
Jugend, Rückkehr 2017
l Vorherige Vereine:
JSG Honigsessen,              
SG 06 Betzdorf
l Lieblingsclub: 
(außer dem VfB natürlich)

Bayern München
l Sportliches Vorbild:
Roger Federer
l Persönliches Ziel          
in dieser Saison:
Einstelliger  
Tabellenplatz
l Geld spielt keine Rolle: 
Welchen Spieler sollte 
der VfB verpflichten ?
Christiano Ronaldo
l Hobbies (außer Fußball):

Kegeln
l Wichtiger als                
Fußball sind mir ...
Freunde & Familie

Unser Rheinlandliga-Kader 2019/20 im Portrait





Der damals erst 
19 Jahre alte Stürmer
Viktor Köhn (rechts)
sorgte nicht nur für
den Siegstreffer 
gegen Emmels-
hausen, sondern
war auch bester 
VfB-Torschütze 
der Saison
1996/97. 

Verbandsliga RheinlandSeptember 1996



Müllers
Backstube  

HACHENBURGER STRAßE 114, 57537 WISSEN

TELEFON 02742 / 3618



Dorfstraße 14

57539
Bruchertseifen

Telefon
02682-3344

Fax
02682-67387

GAMBR INUS-STUBEN





Pfostentreffer von Adriano Oppedisano

Die 2.Mannschaft
Kreisliga B2, 8.Spieltag (6.Oktober 2019) :
VfB Wissen II - SG Gebhardshain II   4:0 (3:0)  
Die zweite Mannschaft des VfB Wissen kam am vergangenen 
Sonntag zu einem nie gefährdeten 4:0-Heimerfolg gegen die SG 
Gebhardshain II und setzte sich damit ins Mittelfeld der Kreisli-
ga B2 ab. Bei widrigen Bedingungen war auf dem Hartplatz im 
Dr.Grosse-Siegstadion die Entscheidung schon zur Halbzeit ge-
fallen. Trotz der im Dauerregen sehr schwierigen Platzverhält-
nisse gab es einige schöne Spielzüge, mit der die Elf von Spieler-
trainer Felix Bably ihren Aufwärtstrend bestätigte. An diesem 
Wochenende geht es zur SG Bruchertseifen.
Die beiden ersten Treffer gegen Gebhardshain II fielen fast dec-
kungsgleich nach Steilpässen schon in der Anfangsphase: Zu-
nächst enteilte Alexander Rosin nach 6 Spielminuten der SG-
Abwehr, umkurvte den Gästekeeper und schob den Ball zum 
1:0 ins leere Tor. Dann tat es ihm Maik Schmidt gleich und er-
höhte in der 12.Minute auf 2:0. Erneut Maik Schmidt, Noah 
Schmidt und Alex Rosin bei seinem Pfostenschuß hätten da-
nach erhöhen können, scheiterten aber. So dauerte es bis zur 
40.Minute, ehe Alex Rosin mit einem Flachschuss aus halblin-
ker Position ins lange Eck den 3:0-Pausenstand klar machte. Die 
zweite Hälfte lief unter dem Motto „Ergebnis-Verwaltung“. Die 
bis dahin komplett harmlosen Gäste bemühten sich um das An-
schlusstor, der VfB fuhr Konter. Dabei waren im strömenden Re-
gen nun die Wasserball-Qualitäten aller Akteure gefragt, viele 
Flachpässe wurden ein Opfer der zahlreichen Pfützen. Ein Tor 
fiel auch noch: Felix Bably traf acht Minuten vor dem Abpfiff 
mit einem schönen Volleyschuss von der Strafraumgrenze zum 
4:0-Endstand.    
Die Aufstellung: Mel Brucherseifer, Adrian Ueckerseifer, Jakub 
Kordowsky, Jasper Müller, Christoph Lichtenfeld, Lukas Deger, 
Maik Schmidt, Tim Leidig, Noah Schmidt (Valentin Buch), Felix 
Bably, Alexander Rosin (Adriano Oppedisano). 

Felix Bably und
Adriano Oppedisano 

Pascal
Freudenberg 

Mel
Brucherseifer

Adrian Ueckerseifer (Nr.5)

Maik Schmidt (Nr.13)





best of electronics!

Orlik

3

Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B2 Ww/Sieg:





 . .Rathausstr.30   57537 Wissen  02742 / 91 01 23
 .  . Wilhelmstr.29 57518 Betzdorf 02741 / 4179

Aus Liebe zum Sport

Liebe Zuschauer, der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele 
heimische Firmen und Geschäftsleute unterstützen den Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ball-
spenden, durch eine Werbebande oder die Werbung per Lautsprecherdurchsage. Ohne diesen breiten 
Rückhalt in der heimischen Wirtschaft wäre  eine solide Finanzierung unseres umfangreichen 
Sportbetriebs mit fast 500 Aktiven, davon mehr als 300 Kindern und Jugendlichen, unmöglich.

Deshalb unsere große Bitte an Sie: Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe 
von Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 

Kreisliga B2 Ww/Sieg - Tabellenstand nach dem 8.Spieltag
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Kompetent - Zuverlässig - Preiswert - Einfach gut !

Rheinlandliga, 7.Spieltag (29.September 2019):  JSG Wisserland - JFV Hunsrück  1:1 
Wisserland hatte sich viel vorgenommen und hatte zunächst gegen die sehr defensiv eingestellten Hunsrücker klare Vorteile. 
Schon in der 2. Spielminute hatte Kerem Sari in einer eins gegen eins Situation von halb rechts die Chance, die Führung zu er-
zielen. Der Hunsrücker Torwart konnte aber per Fußabwehr zur Ecke klären. Wie aber so oft in den letzten Spielen war Wis-
serland in der Offensive zu harmlos bzw. zu zurückhaltend. Der JFV Hunsrück kam besser ins Spiel und gab in der 12. Minute 
den ersten Warnschuss ab, der knapp über die Torlatte ging. So kam es wie es kommen musste, in der 24. Minute kamen die 
Gäste nach einer Unachtsamkeit in der Innenverteidigung der Wisserländer bei einem Konter durch Florian Spät zum Füh-
rungstreffer.
Wisserland kämpfte zwar gegen den Rückstand an, gute Chancen wurden aber nicht zu Ende gespielt, oder vergeben. Huns-
rück legte seinen Schwerpunkt auf das Halten des Ergebnisses, was bis zum Halbzeitpfiff auch gelang.
In der zweiten Spielhälfte drängte Wisserland vehement auf den Ausgleich. In der 62. Spielminute setzte sich der rechte Au-
ßenverteidiger Tom L. Siegel am rechten Flügel durch und brachte den Ball gefühlvoll in den 5-Meterraum, wo er von Micha 
Fuchs per Kopf Richtung Tor weitergeleitet wurde, zunächst an die Latte und dann an den Pfosten ging, von dort aber zum 
hochverdienten Ausgleich ins Tor. In der Folge gab Wisserland alles, um den Führungstreffer zu erzielen. Gegen die stark in 
der Abwehr und im Mittelfeld auftretenden Hunsrücker entwickelte sich schließlich ein offener Schlagabtausch. Ein gutes 
Spiel, bei dem Wisserland vor allem in der zweiten Halbzeit überlegen agierte. Man hatte noch einige klare Chancen, musste 
aber zum Schluß mit dem Punktgewinn zufrieden sein, da die Hunsrücker in den letzten Minuten bei einigen guten Kontern 
auch noch einen Treffer hätten erzielen können, bei denen Volkan Beydilli mehrfach glänzend reagierte.
Die Aufstellung der B-Junioren am 7.Spieltag: Beydilli,Siegel, Schmidt, Zehler, Klein, Furkan Cifci, Baum, Wagner, Kilanowski, 
Fuchs, Sari - eingewechselt: El Ghawi, Tas

Vor dem Spiel bedankte sich das Team bei den Sponsoren für neue Trainingsanzüge (Petra Janssen, Spedition 
Brucherseifer), neue Trikots (Simone und Rene Siegel, Autohaus Siegel ) und Dirk Zehler, der die Übernahme 

der Kosten für die Busfahrt zu einem der Auswärtsspiel zugesagt hat. Auch vom VfB Wissen gilt ein 
dickes Dankeschön allen Unterstützern, die sich nicht zum ersten Mal sehr großzügig gezeigt haben. 

1:1-Heimremis für die B-Junioren in der Rheinlandliga
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